Hermann Ruch:

Die Einbindung der Schulbibliothek in curriculare Lernprozesse 
Die intensive Resonanz, die das im Zusammenhang des nordrhein-westfälischen Medienpartner-Projektes entwickelte „Warendorfer Spiralkurrikulum“ in der Fachöffentlichkeit fand, zeigt, dass hier, an der Schnittlinie der Kooperation zwischen Bibliotheken und Schulen, ein erhebliches Defizit besteht. Sowohl die Lesekompetenz als auch die Informationskompetenz können bei Schülern erst dann verlässlich erreicht werden, wenn Lehrer und Bibliothekare zusammen arbeiten, um Unterrichtsprojekte zu ermöglichen, die bibliotheksgestützt fachliche Lernziele mit den fachübergreifenden Lernzielen der Lese- und Informationskompetenz verknüpfen. Dazu sollen hier sowohl grundsätzliche Überlegungen vorgetragen als auch konkrete Unterrichtseinheiten vorgestellt werden. 
